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Vandevoordt überrascht: Erster Aufruf in
Belgien trotz Bankdrücker-Status!

Maarten Vandevoordt von RB Leipzig wird erstmals für die
belgische Nationalmannschaft nominiert, während Trainer

Marco Rose über seine Spielzeit bedauert.

Maarten Vandevoordt, der bei RB Leipzig meist auf der Bank
sitzt, wurde überraschend für die belgische Nationalmannschaft
nominiert. Dies geschah nach dem Rücktritt von Thibaut
Courtois. Trainer Marco Rose zeigte sich stolz über diesen Erfolg
seines jungen Torwarts, der bisher jedoch noch keine Spielzeit
mit der ersten Mannschaft erhalten hat. Rose lobte Vandevoordt
und betonte, dass die Nominierung gerechtfertigt sei, weil er
hart arbeite und „ein toller Junge“ sei.

Trotz dieser positiven Nachricht zeigt sich Rose auch etwas
besorgt. Vandevoordt wird wahrscheinlich als Ersatz für Koen
Casteels in der Nationalmannschaft fungieren, was bedeutet,
dass er möglicherweise auf weitere Einsatzzeiten warten muss.
„Die bekommt er dann möglicherweise nach der
Länderspielpause bei uns“, erklärte Rose. Dies ist besonders
bedauerlich, da Vandevoordt in der Vergangenheit mit 17 Jahren
und 287 Tagen als der jüngste Torwart in der Champions League
debütierte, jedoch im Verein bislang keine Spielpraxis sammeln
konnte. Für mehr Informationen, siehe die aktuelle
Berichterstattung auf rblive.de.

Details
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